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Von Psychoonkologie bis Versorgungsforschung
mammaNetz betreibt einen integrierten und ganzheitlichen Ansatz bei der Begleitung von Frauen mit Brustkrebs
Augsburg, 21. Juni 2007. Mit zwei Vorträgen und einem Stand präsentiert sich mammaNetz auf der 27. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Senologie vom 21. bis 23. Juni 2007 in Lübeck. 
Kontakte können am mammaNetz-Stand geknüpft werden:
Hallenanbau, Standnummer H21 in der Musik- und Kongresshalle Lübeck (MuK).
mammaNetz ist die erste Begleit- und Orientierungsstelle für Frauen mit Brustkrebs, die nach der Case-Management-Methode arbeitet. Schwerpunkte der mammaNetz-Arbeit sind der psychosoziale Bereich und die Netzwerkarbeit. Die Bedeutung von mammaNetz zeigt sich darin, dass für die Senologie-Jahrestagung zwei mammaNetz-Vorträge ins Programm genommen wurden.
Im Bereich Versorgungsforschung erläutert die Ökonomin und mammaNetz-Projektleiterin Dr. Andrea Thorenz die „Effektivität und Effizienz eines durch Case Management optimierten Patientenpfades zur Versorgungsverbesserung von Frauen mit Brustkrebs“. (21.06.07, 17:00 bis 18:30 Uhr, Seminarraum)
Im Bereich Psychoonkologie referiert die Gynäkologin und mammaNetz-Projektleiterin Dr. Christa Rottscheidt zu „Case Management in der sektorenübergreifenden Versorgung von Brustkrebspatientinnen an Brustzentren – Vergleich dreier unterschiedlich strukturierter Modellprojekte“. (23.06.07, 11:30 bis 12:30 Uhr, Seminarraum).

Nachfolgend ein kurzer Überblick über die Besonderheiten von mammaNetz:

· Erfolgreiches Modellprojekt, entwickelt in Augsburg. Die Refinanzierung erfolgt über Integrierte Versorgungsverträge. In Augsburg wurden bereits Verträge mit 24 Krankenkassen geschlossen.

· Mittlerweile gibt es vier weitere mammaNetze in Brustzentren in Deutschland: im Klinikum Coburg, Kreiskrankenhaus Meppen, Ludmillenstift Nordhorn und Bonifatius Hospital Lingen. Das Modell kann an verschiedenste regionale Bedingungen angepasst werden.

· Machbarkeit ist wissenschaftlich bewiesen: Die Frauen haben weniger Angst, sie sind besser informiert und haben eine bessere Compliance. Eine weitere Studie zu Effektivität und Effizienz läuft.
· mammaNetz arbeitet mit der Methode Case Management, das heißt: Die Begleitung auf Patientinnenebene und die Vernetzung auf der Systemebene erfolgt unter einer Regie und bringt auf lange Sicht finanzielle Einsparungen bei höherer Patientinnenzufriedenheit.

mammaNetz wurde entwickelt vom gemeinnützigen beta Institut für angewandtes Gesundheitsmanagement in Augsburg in Zusammenarbeit mit Kliniken und Universitäten. Entwicklung und Forschung wurden bzw. werden gefördert vom Bayerischen Sozialministerium, vom Bundesministerium für Bildung und Forschung sowie von der betapharm Arzneimittel GmbH. 

Für weitere Informationen:

Ein Ergebniskurzbericht zur mammaNetz-Studie steht im Internet als Download zur Verfügung unter www.beta-institut.de/fue_mammanetz.php.
Zur Information über das Modell und für die Einführung von mammaNetz wurden eine Broschüre erstellt sowie ein Film gedreht. Anzufordern unter 0821 45054-142.

Pressetexte und Bildmaterial zum Download unter www.mammanetz.de/presse.php.
beta Institut für angewandtes Gesundheitsmanagement

Das gemeinnützige beta Institut wurde 1999 von betapharm und dem Bunten Kreis gegründet und beschäftigt sich mit angewandtem Gesundheitsmanagement. Seine zentralen Leistungen sind Projektentwicklung, sozialmedizinische Forschung, Informationsdienstleistungen, Fort- und Weiterbildung sowie Consulting. Die besondere Stärke des Instituts ist, dass es innovative Konzepte entwickelt, selbst in der Praxis erprobt und parallel dazu mit Universitäten wissenschaftlich evaluiert. Das Ergebnis dieser Versorgungsforschung sind innovative Lösungen für das heutige Gesundheits- und Sozialwesen.

Ansprechpartnerin für die Presse:
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Dr. Andrea Thorenz, Projektleitung mammaNetz
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